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<Ktlbernial - Verlautbarungen.
Z. 167. (1) »a Gub. N r . 2l^476)Zä99-

C u r r e n d e
i n P r i v i l e g i e n - A n g e l e g e n h e i t e n .
— Zu Folge der hohen Hofkanzlei. Eröffnun-
gen vom 21. September, 2 1 . November und
^».December i 6Z2 , Zahl 2092 ! , 27069 und
26126/ wurden von Serie der k. k. allgemei-
nen Hofkam,ner im Laufe d<r letztcrn Zelc fol-
gellde ausschließende Privilegien liach den Be-
lUmmungcn-dcs allerhöchsten Patentes vom I , .
Mälz v. I . , verliehen, und zwar: Dem Eze-
chlel ^öroy, K:lnstwebermc>ster, und Jacob
Klaber, Handelsmann, wohnhast in P rag ,
Nc. E. 5 o ) l , und Prag, Nr . E. 6Z^5, fur
die Dauer von fünf Iahren, auf die Erfindung
und Verbesserung, die Federkiele so zu bereis
ten,?, daß sie sich durch ihre glasartige Durch-
sichtigkeit vor allen bisher verwendeten Kielen
auszeichnen, auffallend elastisch seien, und wc«
gen dieser Elgenjchaft von Der äußersten Spitze
bis zum Ende jede beliebige Spaltung anneh-
men, übrigens auch bn der ihnen eigenen Hal-
te,, nut einem Schnitte, ohne einer Nachdcsse-
TUNg zu bedürfen, stundenlang brauchbar bleu
ben. — Dem Johann Punchon, Maschinist
von London/ wohnhaft in W ien , Wieden,
Heugassc, N r . 120, für die Dauer von drei
Jahren, auf die Erfindung einer Maschin« zur
Erzeugung der Weberkämme, welche tragbar
sei, an jclcm One ohne dessen Veränderung
aufgerichtet wcrdcn könne, durch Hände oder
Füsse in Gang gesetzt werde, und geeignet ftl,
Weberkamme von jeder Höhe, und zwar voll'
kommener und auch wohlfeiler als bisher zu er-
zeugen. — Der für Ausländer vorgeschriebene
Revers liegt bei. I n politischer Hinsicht waltet
fein Anstand gegen den Bittsteller ob, und der-
selbe hat dle Geheimhaltung seiner Erfindung
angesucht. — Dem Joseph Kirchbcrger, wotM
haft in Hcmnchsgrün in Böhmen, für die
Dauer uon fünf Jahren , auf die Verbesserung

^ an den Fuhrwägcn, mittelst welcher dieselben
5 dauerhafter werden, mit ihrer Ladung durch

Erschütterung wmigcv leiden, und wobei auch

mit derselben Bespannung schwerere Lasten fort-
gebracht werden. — Der Bittsteller hat' die
Geheimhaltung der Verbesserung Mcht ange-
sucht. — Dem E'arl Graf von Bcrchtold Un«
gerschüy, mcde»östcrr. Landend, wohnhaft
in W ien , rothe Zhurmstrasse, N r . 726, für,
die Daucr von fünf Jahren, auf die Verbesse«
rung an den Mahlmühlcn, welche an jeder
gewöhnlichen M^hlmühlc angebracht werden
tonne, und den Vortheil gewähre, daß dadurch
das Verhältniß der Körncrvermahlung nicht
gestört, ja diese sogar beschleunigt werden kön-
ne, daß ferner die größte Dauerzeit der Mahl«
wühlen dadurch erz»ell, dann die Beimischung
dcs Reibsandes und selbst das Zerspringen der
Mühlsteine beseitigt werde. — Ist in techni-
scher Beziehung zulassig erklärt worden. Der
Bittsteller.hat die Geheimhaltung semer Ver-
besserung nicht angesucht. — Dem Earl Zap-
p?rt, k- k. priv. Großhändler und Inhaber
einer Kunssbleiche und Baumwollen, Appretur,
wohnhaft in ^echehaus in Niedcrösterreich,
N r . 95 und 96 , für die Dauer von zwei Jah-
ren, auf die Erfindung eines besondern Spann-
rahmens zum Behufe der Appretur der Baum-
wollstoffe, welcher Nicht mit eisernen oder me-
tallenen Spitzen, worauf die Zeuge gewöhnlich
befestigt weiden, versehen sei, diese ätzten,
auch nicht »n Falzlelsten eingezwängt, sondern
mit flachen Hebel ^ Klappen dergestalt gehalten
werden, daß die darauf bereiteten Stoffe ohne
lrgcnd ein Merkmahl von Verletzung makellos
erfthelnen, und s^hin dcr Vorlpcil riner voll-
kommenen Appretur erreicht werde. — Dcr
Bittsteller hat die Gchclmhaltung seiner Erf in-
dung angesucht. — Dem Georg Frühauf,
Nage!schml5mcister, wohnhaft in Untcrmcid-

' l ing, N r . 70 , in Niedelösterrnch, für die
l Dauer von fünf Jahren, auf die Erfindung
- einer Maschine zur Erzeugung runder Absatz-

nageln (nt l f te ln) von Elscndraht, wobcl diese
Nagel sehr schön und gut ausfallen, die Stie-
fel und Schuhe, als wären'solche mit runden
Blättchen von Silber oder englischen Zinn ein-
gelegt, zieren, mcht herausfallm, den äußern
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Rand des Lcders nicht absprengen, und durch
zwei bis drei Absatzstecke durchgreifen, daher
mehrere Stiefeleisen ausdauern, und dennoch
billiger im Preise zu stehen kommen. — Fer-
ner hat dle k. k. allgemeine Hofkammcr nach
dem Inhalte des hohen Hofkanzlei-Decretes
vom i3 . November v. I . , Z. 2600^, das
dem Krakauer Handelsmanne Carl Ludwig W l l -
heim aufeine Ersindung und Verbesserung ln der
Bereitung des Amomaks — , der Salpeter-
Säure und eines neuen Kittes, am 28. Sep-
tember 1827 verliehene fünfjährige Privlle«
gium, auf die weitere Dauer von zwei Jah-
ren zu verlängern befunden. — Dieses wird
hl?,!M zu Jedermanns Wissenschaft bekannt
gemacht. - « Lalbach am 3. Jänner i333.

Joseph Camlllo Freyherr v. Schmidburg,
Landes- Gouverneur.

E a r l Graf zu W e l s p e r g R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

J o h a n n Schned i tz ,
k. k. Gubernialrath u. Protomcdims.

Z . 166. (2) N r . 19Ü.

C u r r e n d e
des k. k. Landes - G u d e r n i u m s zu
La ibach . — D i e I s r a e l i ! en b l e i b e n
f 0 r t a n v 0 m H a n d e l m i t S a l p e t e r
ausgeschlossen. — Durch die mit hierorti-
gem Circularc vom 27. Ma i i 3 3 i , Z. 12071,
kundgemachte hohe Hofkammcr - Verordnung
vom 17. Ma l 18Z1, Z. i5ic>5, wurde den
Israelncn in den Landern, in welchen sie duvch
dle bestehenden Gesetze von dem Handel Mlt
Pulver und Salrnter ausgeschlossen sind, nicht
dle Befugniß eingeräumt, mit dem aus den
lombardijchen Aerarial-Niederlagen erkauften
Salpeter, Handel oder Kleinverschleiß zu trel-
ben. — Die Gesetze, nclchc die den Israelites!
zustehenden Gewerks-Befugnisse bestimmen, da-
her in Absicht auf den Handel mit Pulver und
Salmter der 19. §. des Patents vom 21. De-
cember 1607 / jmd durch die vorgedachtc hohe
Hofkamltt^r-Verordnung ungeandcrt in Wirk-

, samkeit gelassen worden. — Dieses wird m
Folge herabgclangtcn hohen Hofkammer-Decrc-
tes vom 12. December i632, Z. 50571, hiemit
allgemein kund gemacht. — Laibach am i g .
Jänner i833.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes'Gouverneur.
E a r l Graf zu W e l s p e r g R a i t e n a u

und P r l m ö r , k. k. Hofrath.
F r a n z Ritter v. I aco m i n i ,

k. k. Gubernial-Eecrttär, als Referent.

Z. 169. (2) Nv. 663.
C u r r e n d e

des k. k. i l l pr ischen G u b e r n i u m s . —
Wegcn der Behandlung der am 2. Janner s.»
I . , m der Serl? ^^3 oerlosten böhmisch» sian^
bischen Aerarlal« Obligationen. — Zu Folge
herabgelangteli hohen Hofkammer- Präsidial»
Erlasses vom /1. l. M . , Zahl 7 2 , wird mit
Beziehung auf die dlcßamtllche Circular, Ber<
ordnun^ vom 14. November l32l), Z. 266^2,
bekannt gemacht, daß die'am 2. l. M . / in
der Gene Hh) verlosten böhmisch « ständischen
Acrarlal-Obllgatlllnen zu 5 1^2, /̂  und 50)0,
namllch: N r . i63ioH mit 2) l0 der Capitals«
summe, Nr . i 63 l05 mit^l^3 der EapltalßsumZ
me, Nr . 16Z107 mil der ganzen Ec,pltalesum<
me, Nr . i 63 i o3 mit der Hälfte der Capitals,
summe, N r . 16)109, bis emschlleßlg N r .
16I111 mit der ganzen Eapltalssumme, und
N r . i 65 l l3 mit 2^3 der Eupltalesumme, nach
den Bestimmungen des allerhöchsten Patentes
vom 21. März l 6 i 8 , gegen neue nut Z 1)2,
^ und 5 0^0 »n Conventions- Münze verzins«
llche Gtaatsschuldverschrelbungen umgewechselt
werden. — Laibach am 11. Janner ,633.
Joseph Camillo,Freyherr v. Schmidburg,

Landed-Gouocrneur.
E a r ! <^raf zu W e l s p c r g R a i t e n a u

und P r , m ö r , k. t. Hofrath.
Z e n o Oraf v. G a u r a u ,

k. k. Guoermal-Rath.

Z. l/.Z. (3) Nr. 197.
K u n d m a c h u n g

de r V e r s t e i g e r u n g d e r n i e d e r ö s t e r s
re i ch i schen S t a a t s h e r r sch a f t F a h r a -
f e l d l m V i e r t e l u n t e r dein. W i e n e r
W a l d . — A m 16. M a r z d i eses I ah r e s ,
Vormi t tags um l o U h r , w«rd in dem Naths-
sale der k. k. niederöstcrre>ch<schen ^andcsregies
rung die Nitdt'-österrclchische Gtaatshcrrschaft
Fahrafeld im Wege der öffentlichen Verstei»
ge rung , mit dem Vorbehalte der höheren Ge«
nehmlgung, an den Meistbietenden verkauft
werden. — Der Ausrufsprelß für diese Herr5
schafc ist nach dem Durchschnitte dcr baren Ab i
fuhren der Jahre 1822 , bis einschlzeßig i85»
berechnet, und jonach auf E i n m a l h u n d e r t
F ü n f z i g l a u s e n d Z w e i h u n d e r t D r e i «
ß»g acht G u l d e n 3c» kr. C o n v e n t i o n s -
M ü n z e festgesetzt worden. — Diese Herr-
schaft liegt ,m Kreise U. W . W . , u^d enthalt
folgende Bestsndihc'le: — E r s t e n s : A n
G e b ä u d e n i n F a h r a f e l d . — i . ) D a s
Schloß sammt Nebengebäuden; 2.) das Bräu«
und Wirthshaus; Z.) die Waldübergehers-
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Wohnung. — I n N e u h a u s t — ä-) das
Schloß; 5.)dasFl)rsthaus;6,)dasWirthShaus;

7.) das Haus, Nr . 2 , *3 .
8.) die große Schmeljhütte, " 3 .
y ) einWohngebaude, Nr . 3 , ^ ^

ia. ) das Haus, Nr . 2 8 , . ? ' ^
11.) das Haus, N r . I l , ^ ^
12.) das Haus, N7. I 2 ,
i 3 ) das Haus, Nr . 3 3 , 3^

— Z w e i t e n s : A n D o m i n i c a l « G r u n d -
stücke n. — 33 Jock, i l5 5l2Q lH Klafter
Aecker; 5 Joch, iZä? 3l2c> l l l Klafter Gar-
ten; ^5 Joch, 2o3 l l l Klafter Wiesen; ^23
Joch, 282 l ü Klufter .^uthwciden. — D r » t «
t e n s : A n W a l d u n g e n . — 4,63 Joch,
12 Hl Klafter.— V i e r t e n s : D,e G r u n d -
h e r r l l c h k e i t . — i.) Ueber 236 behauste
Unterthanen, worunter 10 Ganzlehner, ,1
Dreivlertellehner, 29 Halblchner, 3o Vier«
tellehner, 20 Achtellehner, Z I Sechzehntelleh-
Ner, Ü3 Klelnhauslec und 20 ^lbpachter, und
zwar: in Fahrafeld, Pottenstetn, Veitsau,
Weißenbach, Oedla, Schätzen, Fur th , Eber-
bach, Agspack, Salzbach, Neuhaus, Schwar-
zensee, Kienberg, Grolsbach, Holzschlag, Rai-
senmarkt, Zobl, Untermayerhof, Guttenthal,
Obermayerhof, Stemfell», Rohrbach, Gchwe-
chatbach und Alland; 2.) über 86 Uebcrländ-
holden. — F ü n f t e n s : A n G e l d , N a -
t u r a l - D i e n s t e n u n d sonst igen B e -
z ü g e n . — !.) I m Gelde: Hausdienst 19 fl.
Metal l , Münze, Z23 fl. 33 1 ^ kr. Wlrner
Wahrung; Ueberländdienst 1 ft. 67 kr. Me-
tall-Münze und 19 fi. 25 i^4 kr. Wiener
Währung; Nobotgeld 35 fl. Metal l , Münze.
2.) An Körnern jährlich: A n R o b o t ^ R e -
t u i t i o n . 3o5 Melzen 14 l^2 Maßl K o r n ,
/;56Metzenb Maßl Gersse. A n Erbpach t -
z l n s . 186 Mcyen 4 3^4 Maßl Ko rn , 279
Metzen i 5 2^4 Maß! Gerste. 3.) Die erkauf-
te Drtttelfteuer von 56 ft. 6 2^4 kr. W,cner
Währung jährlich; 4.) an Zmsen von soge-
nannten Hofgründen 45 st. 45 kr. W'cner
Wayrung. 5 ) An Todten- und Verände-
ruligs-Pfundg«ld, dann adeligen Richteramis-
Taxen, zusammen jahrlich beiläufig 8oo fl.
Conventions-Münze. — G e c h s t e n s : A n
Z e h e n t e n. » - Den yanzen Flörnerzehent
von 36c> 2)4 Joch, den Zwe,drittel, Körnerze«
hent von ^52 3̂ /̂  Joch, den Drittel-Körner-
zehent von 278 2)4 Joch. — S i e b e n t e n s :
Besondere Gerechtsame. — 1.) Die
Dorfherrlichkeit m den Ortschaften F^brafeld,
Neuhaus, Weißenbach, Oedla, schätzen,
Kienberg, Gadenwett, Schwarzenfte, Holz«

schlag, Groisbach, Raisenmarkt, Obere Und
^ Untermayerhuf, Schweckatbach, Gultenthal ,

S te ln f l l d , Zobl und Rohrdach. 2.) Die Fis
schcrei ln der Triesting, ,m Lachgraben und
allen Übrigen Bachen lm herrschaftlichen Bezir<
ke, dann dle Halste derselben lm Echwechats
bache in einem gew,ss?n Bezirke. Z,) Den 3az
in Fahcafeld, lm Gemeinde^ Wlrthsbause jlt
We,ßenbach, in Neuhaus, Kle^berg, Sckwar«
zensee, Ralscnmarkt, Untermayerhof, Z o b l ,
Gcdwechatbach und Groisdach; das Umqeld l«
diesen Ortschaften nur Ausnahme von Wei-
ßenbach, dann m der Kronnletten/ den sammt»
lichen Wirthshäusern zu Al land, Forsthof,
Glashütten, Grub, Bulz , Slttendorf, Prelns»
feld, Siegenfeld, Gaden und Eparbach, wo-
für die ausgemlttelle Entschadtgung dermal
Ho3 st. Conventlons-Münze beträgt. ^.) Das
Patronatsrecht über die Kirche und Schule zu
Neuhaus. 5.) DaS Landgericht im Herrschaft,
lichen Bezirke nnt Auenahme der Ortschaften
Fahrafelo, Weißenbach, Oedla, Schayen und
Gadenmett. — Als Käufer wird Jedermann zu«
gelassen, der hier Landes-Realltäien zu besitzen
geeignet ist. — Denjenigen, dte ,n der Regelmcht
landtafelfähig sind, kommt hierbei für sie und
ihre Lelbcserben in gerader abfte»aender Linie,
d»e m:t der Regierungs-Elrcular-Verordnung
vom 2/z. April i 8 l 3 kund qcmachle allerhöchst
bewilllgte Nachsicht der kandtafelfähigkelt und
die damit verbundene Befreiung von Entrich«
tung der doppelten Gülte zu Statten. — Wer
an der Versteigerung Antheil nehmen w i l l ,
hat als Caution den zehnten Theil des Aus»
rufsprelfes beider Verstelgerungs'Commission»
bar oder in öffentlichen, auf Metal l -Münze
und auf Ueberhringer lautenden GlaatSpa«
Pieren nach ihrem coursmäßigen Werthe zu
erlegen, oder eine auf diesen Betrag lau-
tende , von der k. k. Hof - und meders
österreichischen Kammer-Procuratur vorläufig
geprüfte, und als bewährt bestätigte Slcher-
stellungsacte beizubringen. — Der Erstehe«
der Herrschaft hat das Drittthe»! des Kauf-
schilllngs vier Wochen nach erfolgter Genehm«,
gung des Kaufes, und noch vor der Ueber-
gabe des erkauften Objectes m die Verwaltung
des Käufers zu berichtigen, den Rcst kann er
gegen dem, daß er ihn auf dem erkauften Ge-
genstände in crsser Priorität versichert, und
m«t jährlichen fünf vom Hundert m Conp.
Münze und in halbjährlichen Ratm verzinkt,
in fünf gleichen jährlichen Naten, von dem
Tage an gerechnet, an dem der crkaufce Gc-
genstand m>t Vonhell und lasten an lhn über.
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gehet/ abtragen. — Die übrigen Verkaufs-
bedmgmffe, die Beschreibung :c. körinen an
jedem M o n t a g e , M i t t w o c h e und S o n n -
a b e n d e , Vormittags von y b>s 12 Uhr »m
Präsidial« Bureau der k. f. niederösserreichischen
Landesregierung, so wle auch in der Amiskanz»
lei der Herrschaft F a h r a f e l d eingesehen
werden. — Von der k. k. niederösterreich'schen
Staatsgüter » Veraußerllnqs - Eommissson. —
Wien am , , . Jänner i833.

StaVt- unv lanvrechtliche VerlautbHrungen.
Z . »53. (H) N r . 481.

E d , c t.
Von dem k. k. Scadr« und Landrechte in

Krain wird bekalinl gemacht: Es sey über An,
suchen des Peter Gl l lo, Bevogmächtigten der
Febronla Greqono aus Berganz in der Gchweitz,
als erklärten Erben zur Erforschung derGckul-
denlafi nachdem am iß. November 18)2, h>er
verstorbenen Kaffeesiedcrs Angelo Gregorio, die
Tagsatzung auf den 4. März l835 Vormitt
taqs um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und
Landrechte bestimmt worden, be» welcher alle
Icne, welche an diesen Verlaß au« was immer
für emem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen
vermeinen, jolche so gewiß anmeldet» und
rechtsgeltend darthun sossen/ nndr»gens fie die
Folgen des §. 3 ^ b. G. B. sich selbst zuzu-
schreiben haben werden.

Laib^ch den 26. Jänner 18IZ.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z . i 6ü . (2) Nr . 26269.
M l n u e n d o - L « c i t a t i o n über V a u Her-

stellungen.
Von dem k. f. VerwaltungSamte der ver-

einten Fondegüler zu Landstraß wird hiermit
detannt gemacht, daß über dle von der wohl«
löblichen lllvnschen CamerallGifallen« Verwal-
tung mttVervldnung vom i2,Dtcember iLZ2/
Zahl »9799^290, erhaltene Bewilligung, am
2 1 . Febluur lÜZI Vormittags von 9 bls 12
Uhr in der Annbkanzlci zu Landstraß, d,e AuS-
führulig einiger Bauherssellungen «m hiesigen
Herrschafls? Gebäude, bestehend nach dcm ad,
justlrten KofknüberschlaHe
an Maurer l Arbeit . . . i 3 / s t . 10 kr.
„ Zlmmermanns.-Arbeit . 26 „ 20 „
^, ^lmmermanns^ Materiale 21 „ — „
„ 2>schler-Arbeit . . . i l 5 « ^5 ^
„ S c h l o s s e r , A r b n t . . . 9 2 „ — „
^ Hafner-Arbeit . . . — . , 2 4 , ,
„ Anstreicher. Arbeit . . 66 „ ^0 „
„ Glaser. Arbett . . . . 49 „ ZZ „

zusammen pr. . . 5o3 st. 54 kr.

im Minuendo - Licitationswege werden hintan-
gegeben werden. Hlezu werden die Unterneh»
mungßluftigin mit dem Beisätze eingeladen,
daß jeder Llcttant vor der Lltitation ic> Q̂ n des
Ausrufsprmes als Vadlum zu erlegen haben
werde, und daß die übrigen L>c>tat>onsbcdlng-
nlffe, so w:e auch die herzustellenden Gegen-
stände täglich allhier eingesehen werden können.
— K / K . Verwaltungs- Amt Landstraß am
5. Fcbruar iß IZ.

Vermischte V^erlautbarungett.
Z. ,55. ( l ) 26 I Nr. 522',.

^ e i l b>iet u'ngs . G d ic t.
V^n dcm Bezirtsstericlte Wippach rvicd hie-

Mit dsienlllch bekannt gemaä'l: Vs ftve über An.
sucken ocö Joseph Rupnil von St. Veit, wegen
ihm fämldigen 53 ft. 20 5jä kr. c. 2. c:., tie of.
fenll'che Feildietun« dcr, oem Maicus Bratousch
von Lcsa e'gelithümlichen, und auf »566 st. M .
M . gerichlllch gelchähten, in der hauvtgemeinde
Et . Veit beleqenen, zur herrsckcit Wippach, «üb
Dominical. Grundbuchs.'I'umo IV . , Nr. l6y»,
Urd, Î uüci y o I , dienstbaren Realitäten, dann der
»um Grunoducke Gut Schivihhoffen, snb .̂Ul?.
^olio 2a, Rect. Zahl »5, dlenftmähigen 2̂ »5i
hübe, im Wege der Execution dewiMget, auch
jelen hlerzu tlei Feildieluni'.stüfifahunqen, näm-
l,ch: für oen 4» März. 4. April unc 6. Mai l335,
jedesmal zu v^n vormittägigen Amtöftunden in
I^ncu d« Realität zu Lola mit dem Anhange be«
stimmt worien, dah diese Pfandgüter bei der er«
ften und zweiten Fellbietung nur um oder über
den Schäyungswelch, bei der dritten aber! auch
unter demstloen hintanqegeben werden rrülden.

Hierzu werden die KaussMgen zu eiscbe»n«n
eingeladsn / «nd sönnen inmiltelst die Eckäh»ny
nebst Velkaufödtdingnissen täglich hitramls ^in«
sehen.

Bejilks«Gericht Wippach am 24. Dlc«mber

Z. 160. (3)

A n z e i g e .
Beim Briefträger Georg Paik,

in der St . Peters-Vorstadt, Nr.
1 1 , so wie ln der Ignaz Edel v.
Kleinmayr'schenBuchhandlung in Lai-
bach, neuer Markt, Nr. 221, sind sehr
bequeme lithographute Anschlagzettel
als Wohnung - Vermiethungs-Anzei-
gen, wobei man nur die Zimmerzahl
undGasse oderVorstadt hinzuzuschrei-
ben braucht, das Stuck um 5 kr. zu
haben. Abnehmer von sieben Stük-
ken erhaltm ein achtes gratis.



Ankann zur Nawacher VeitMlg.

cronrs vom 7. Februar l 833.
M'.tcel vreist,

S^aat«schuldvtrschreibungcn »u 5 °. H. ( . . " t ^ - ) 90 «P
oetio onco zu ̂  v. H. (>nCM.) 79 ^^

Verloste Obligation.. Hofkam.^ . » <-,. 3 Qa5!i6

Darltdcns in Kram u.Hilt,.^ " " " . ^ . ^ ^
^'0b^°l.0<r Stande v . ^ ' j ^ H ^ I^ '

Darl. mit Verlos. v . J . »821 für »00 fl. fmCM.) «Z-
W <n.Stadt»Vanc«-ObI. zu2 1̂2 0 H.( 'nCM.) äL5^6

detto dtllo zu 2 v. H. (<» CM.) ^9
tihligalion. der aUgem. und

Un<;al. Hofkammer zu « 1̂ » 0. H. <in CM.) l̂8 ̂ 2
Obligationen 0 « ä^Homd.

Schuloen zu H,^V< H.(in CM.) 48 ,.»2
(Aerarial) (Domest.)

Obl,g„at!'Hnen d<» Stande (6- M.) (G. M.)
v. Olt^rclch uncer und zu3 v - H ! — —
od dct Ennb, vo» Noh^ zu«,/« o.H.l ^Li^4 "
men, ^i^drc», Kchle.- zul i /5v.H.> — —
si<n.Ht<yermc»lk.Karn' w » oH.» — —"
ten, Kram und Görz I zu » Z/ä 0 H. ^ — —

E«ittr.-Eassc-Änweisul,gen. Jährlicher Disconw 21^2 pEt.

Vanf'Actien pr. Btiict ,»941^ in Cönv. »Münze.

. SisttveiV. Nurchschttltis - Vreise
ln âibach ÄM g. Februar iL53.

M a r t t p r e W
Ein M^u..Metzm, Weihen < . 3 ss.ä» 2̂ 4 kr.

-»7.', — Kukurutz « . — „ — «
^- ' — Halbfrucht . — « — «
— — K o r n . . . 2 „ 19 »
— - — Gerste . . . — « — ^
— — Hirse . . . 2 ,. 2»3j4 «
— — Heiden. < . 2 „ »53)4 „
— — Hafer . . . . 1 „ 16 ,

A . k l . zz.otto)uhungen.
I n L r i e s i am 9. ^ « b ^ u a r zZZZ:

83. 53. 65. 79. H<
Die nächste Ziehung w,«b am »3. Fe-

bruar lgzz m T r i e f t gehalten werben.

H t M ^ u n o lanorechtliche ^erlautballmgen.

Z ' '?5. ( .) N r . bo3.
^ o n dem f. e. Stadt - und Lanbrechte 'N

Kraln w«rd hekannr gemacht: Es sep über An-
suchen der Anna Kher^n,<,ls erkla.ten Erbmu,
zur Erforschung der Schuldenlast nach dem am
12. December 0. I . m>t H>,nteUa.ssung ,emeS
Testamentes uom i , .v . M.«erstolben«n Aloys
Khern, gewesenen k< k. Haupc.vll<lmts-MaaH<
zmsadjuncten, die Tagsatzung <>uf den l l . März
1633, Vormittags um 9 Uhr, vor diesem f. k.
Stadt »und Landrechte be'̂ immet wordrn, bep
welcher alle Icne, welche au dusen Verlaß aus

was immer für einem Rechtsgrundt Vnsprüche
zu stellen vermemen, solche so gewiß anmcl»
den und rechtsgtltend darthun sollen, wldrl«
gens sie dle Folgen des §. 8 l 4 b. G. B. sick
ftlbst zuzuschr<lben haben werden. — kaidach
den 29. Jänner i6ZZ.

Von dem k. k. Stadt c und ^andrechte ,n
Krain wird hlkannt gemacht: Es sey über An-
suchen dest Herrn Jakob Pravrolms, k. k. Dom-
herrn zn «albach/ als erklärten Erben, zur Er-
forschung der Schuldenlast nach dem am 21.
December ,832 zu S t . Martm bei Nthay ver-
storbenen Pfarrer Fr<m; Praprvtmk, die Tag-»
sayun^ auf den i i . M a r z , 8 ) 3 , Vormittags
um 9 Uhr, vot diesem k. s. S ladt - und k«nd»
rechte bestimmet worden, bey welcher alle Je-
ne , nxlcke an diesen Verlaß, aus was »mmer
für eî em Recdlsgrulide Ansprüche zu stellen
vermeinen, solche so gew»V anmelden und
rechtsgeltend darihun sollen, widrigeris sie dle
Folg/n des §. 6 l ^ d . O . B. sich ftlbst zuzu-
schreiben haben werden. — Laidach den 2.
Februar ,833.

Aemtliche Verlautbarungen.
3» i / l . ( i ) ack Nr . lc>2^.

V e r l a u t b a r u n g .
M ' t Bewilligung der rvohllöblichen s. s.

Camera!, Gefallen-Verwaltung, werden nach«
fl«>t)enb?, zur Eameralherrschaft Lack gehörige
Dvminlcal-Entltaten auf neun Jahre, namllH
se,l 24 Juni i63Z, b,eHln 18^2, im Wege
der Versteigerung m Pacht ausgelassen, a ls :
a.) die Mahl.-nöhle in der Stadt ?ackj^nter
der Schule qenannt, bestehend aus sechs bc-
sländigcn Mühlläufern, sammt einem dazu gt-
hör,gen Garten von Z5 ̂  Klafter Flachen-
maß; b.) die Mahlmühle am Vr^inn^ un-
ter der tz?tadt kack, bestehend aus sechs bestän-
digen Mühllauffrn/ sammt den dazu aehmigcn
Acker 5<;liu^,2 ?«!l« genannt, 6Zo sD Klaf-
ter messend; c: ) d»e Mahlmühle an der Sag^
in der Vorstadt S l l id ln i , bestehend aus sechs
bessandlgen Mühllaufern sammt einer Bretter-
fage, u n d ^ ) dl< Hammerschmiede be« der
Mahl mühte an bev Sage, deftkhknd aus fünf
Eljfkuern. — ^ 'e Pachtnersteigerung w,rd am
22. Februar ,633 Vormmaas von 9 b»s »2
Uhr bel dem unterzeichneten Verwaltungkamle
abgehalten werden, wozu Pachtlust,ge m,l de^
Bemerkung emgeladen werben, da^ der slus»



126

russpreis der Mahlmühle, gnl-, 2 . ) ^3 l fi.. je-
ner, 5nk d ) 307 fi. Zo kr., jener, «uk e.)
Zn^ st., und der Hammerschmiede, «nli ci.) 72 Ü>
20 kr. betragt, und daß jene ic>tanten,
welche der Ltcltations-Eommlssion mcht hin-
länglich bekannt sind, 10 0^0 des Auerufsprei-
ses als Vadlum zu erlegen haben'werden; d«e
übrigen LlcitatlonSbedlngNlsse können in den
gewöhnlichen Amtsstunden hier eingesehen
werden. — Verwaltungsamt kack am 12.
Jänner i3 )Z .

Z. '73 . (1)
S t r a s s e n - L i c i t a t l o n s - V « r l au t ba-

r u n g .
Die H0H2 Landesstelle hat mitDecret vom

19. Jänner d. I . / Z. 61 , laut löbl. k. k. Lan-
dcsbau-Directlons-Verordnung oom /z. d .M. ,
Ä!r. 27Ü, dlc Reconstructlon der gewölbten
Brücke ob BlatU/ an der Agramer Strasse,
Dtsi. Pflock v j2 , zu genehmigen und zu befeh-
len geruhet, solche im Licltationswege einzulei-
ten. Nach dem adjnstlrten Köstenüberschlage
werden: die Maurer- und Handlanger - Ar-
beit mit !2o fi. ) i kr.; die Maurer-Materla-
lien mit l^4 si.;, somit der ganze Bau mit
3o^ fi. 3 l kr. ausgerufen, und, vel der am
21 . d. M . , Vcrcrnnags von c) bls ^2 Ui^r, b^
dcr löbl. Bcznksobrigkelt Weixelberg statt haben,
den öffetUlichenVerstcigörung an der.Mindestfor-
demden überlassen weroen. Wozu gesammte Un-
ternehmungslustige mit dem Belsaye eingeladen
werden, daß die ^citatlonsbedingmffe undBau-
Deuise bel der löbl. Bezirksobrigkeit Welxelberg
und bci dein gefertigten Scraffen:<3ommlssariate,
allwo auch der Bauplan zur Einsicht becett llegt,
tägllch.in denen gcwöhnllchen Aincsstunden em-
gcschen^Pcrden können. — K. K. Scrassen-
bau«,Kommissariat L.aihsch am 3. Februar i633.

Vermischte ^erlautbarur-üen.
g . 162 (>) Nr. 2336.

ße i l b ie t u n gs « E d i c t .
Vom Neznlsgeli^l« Wipp^ch wlro bekannt

gem.^chc: iZK seoe uoec Ansucvcn oeö ^os^ph Net-
leoonH'deiöle, cvögen ihm schuldigen 2c>o ft. e.g. c ,
0l« er>,cû c>e ^cUixelung der, zu Gunsten deü Io»
hann Macdorzdiib von W'pp^cv ausbem Stepyan
..-elle'schcn Äcalvermogen zu Wippack, der Herr«
schafl Wlppacv, sul) ^iui i . Hrunov<' l . I . , Nr. 3,
Dom. Oc^lnob. ' l . I . , Kc.ü. uno Äelgr. Oklinod.
^ l ' . I . , Nr- 4 , ineniioac, lncabullllen Hcl^post
p . in6^ fi. 3 l lr . ' lm Wcge der lZxecullon bewil»
l,>;el, auch seyen hierzu dret Feildnlungstags^hun«
gen, »i^mtta.: flir oen 6. März, ,a. Apcli und
,ä. M a i . l . I . 4ÜZZ, Vorilnccagä >öiesmal l«
ten völnnttaglgen Amlbftunoen uuo la d^s«

GerichtSkanzlei M t dem Anhange anberaumt wor«
den, baß die gemeldete Tavpofi bei der ersien unl»
zwetten Feilbietun^ nur um den Nennmeilh, bei
der dritten aber auch unter demselben an den Meist,
bietenden gegen bare Bezahlung hintangeqeben
werden würde. Demnach werden die Kaufiulilgen,
so a«ls die lnladulilten Gläubiger dazu zu ecschemen
eingeladen.

B<,irtsqeliä)t ^!pp2ch am 7. December»632.

G d i c t.
Von dem vereinten VezirtSgerichte Münken«

dorf. als Adhanl-Iunqsdedörde/ haben alle Jene,
welche auf den Verlaß des zu Sagoriha am 2o.
November it!52 vers^ardencn Sedasllan Vodnig,
aus was immer für einem Rechtsgrunde einen An«
spruch zu mucken vermeinen, oder zu demselben
schulden, so gewiß am 5. März iLZ3, Früb urn
^ Uhr zu eischllnen, als widriqens ohne Rücksicht
auf Or<iere der Verlaß in Gemäßheit des §. 814
b. G. B, abgehandelt unü> eingeantwortet, ge^en
Leytere aber nach Varschrijt der a. O. O» fürge»
gangen rverden würde. ^,

Bezlltügerlcht Münkendolf den 17. December
,L32. ' "^ , , , " ' , . , 7 / ' ' ^ " '

Z . 179 ( l ) 3 l r . 242.
V e r l a u t b a r u n g .

Von tzer Bez»rksobrigkeit Münktndorf
wird bekannt gemacht: ss werde über Ansu»
chen, der Johann Pait'schen Vormundschaft
dle Verzehrungsstelier in dem politlschen Be«
zirke Münkendorf nach den fünf Hauptgemein-
den S t e l n , Kceuz,.Mannsburg, dann S t .
Mart in und Mö t tmg , für dle Dauer se»r
H. März ig2Z blS 1. November i 635 , in
Afterpacht ^n den Melssb»eienden hlntan«
gegeben werdln'. ̂  Diese Versle»gerung wlrd
am 18. Februar"i'ä33/ Vormittags oon der

vorgenommen
werden.' PächtkuWe habrn an dem besag-
ten Tage im Orte dleser Vezirksobrigkclt zu
erschemen, allwo auch d<e Bcdlngnlsse zur
Afcerverpach^ung emgeseycn werden können.

Bezllksobrlgkett Münket tdor f . ^««^^e l
bruar i 9 )3 . ?:^ . " ix >i »« -Iyf- '-

I . i7ä> ( l ) '
B e k a n n t m a c h u n g .

Ein schon bejahrter, der krainerischen
Sprache kundiger, und vorzüglich u, herrschaft-
licher Rechnllilqsführung wohl bewanderter
Beamter, ohne Kamille, wünsche bei emer Herr«
schaftsverwalung aus dem Lande als Aushllfs-
beamter, oder bei emem Gucslnhaber nlS Ge-
schäflenbesorc,?r, gegen lnllige Bedingmsse ange,
stellt zu werden — Weitere Auskunft ertheilt
daS hltsiae Zeitun^s? Eomptoir. — kalbach
am 7!. Hornung iLZZ.

(2. Amts-Blatt Nr. 19. d. 12. Zcbruar i955.) i
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^ ' ' ^^ ' Von der l. k. Bezirksobrigkelt Idria, nerden nachstehende, unwissend' wo befindliche Militär»
pftichtige Individuen, a

.6 i

N a m e n W o h n o r t ^ A l t e r A n m e r k u n g

Anton Motschnig I d l i a «9« 26 Jahre mit erloschenen Paß
Johann Liter „ 3.,o 22 ^ahre »
Joseph Matuh ^ 259 22 Jahre »
Johann Kandulsch ^ 97 25 Jahre »

mit dem Beisätze vorgeladen, daß sie sick binnen viel Monaten so gewiß hierorts zu stellen haben, als
sie sonst nach len diehfaNs bestchendf« Gesehen bebandelc werden wülden»

K. K. Be, l l tS. Obrigkeit Io r ia am 7. Februar »V35.

Z. 16^. (2) Nr. I62.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu
Neussadtl w»rb allgemein kund gemachl: Es
sey Über Ansuchen des Franz Pucoker, V o r -
mund der^3aspar Ehristoph'schen Pup»llen, ln
dle Veräußerung des, zu diesem Nachlasse ge-
hörigen, zu Neussadtl, »nk Eorisc. Z. 2 1 2 ,
vorkommenden, auf 200 ft. beweriheten Hau,
ses sammt den dabei befindlichen Garten, dann
Fahrmssen, bestehend aus Hauseinnchtunsj und
Getreide, gewllliget, und hlezu die Ta^oyung
auf den »5. Februar d. I . , Vormit tags von
9 bis 12 Uhr angeordnet worden.

Wozu d»e Kauflustigen mit dem Beisatze
am obgedachten Tage und Stunde zu erschei-
nen eingeladen werden, daß dle dleßfalllgen L«,
cltationsbedingnlsse wahrend den Amtsstunden
hier eingesehen werden können.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt!
am 29. Jänner i63Z.

3- »59. (2) Nr- ?5.
E d i c t .

Das Beznlsgencht haasberg macht hiemit
verannt: Es fei auf Ansuchen dec Handlung Franz
^alentln ,n Laidach, durch Herrn Nr. Wurzbach ,
c,o p r ^ « < ^ t a ^. ^. ^ . , Nr. /?5, in die Ncliclca.
t^on ocr vom ^arthclma Fischer, bei der am 4.
September ,626 Statt gehabten L.citatiot, auf
2do ft. elttandenen, zur Katha.ula Pousche'schen
Ganlmasse gehdlig gewesenen, tcr Yerlschaft
haaöber,,. sul) Rect. Ns. 107, zinsbaren, auf
94 fi. ^5 kr. geschälten î Ä Hude, rcZpocNvs
Schmieden, sammt dcm Garten Ol^,a6^3 >̂c><l
zv^lcm Ducken, wegen nichr zugehaltenen Llclta»
llonSdedmgnl<1cn / geiriliiqct, uno zu diefcm Ende
«<ne einjic,e Taqfayung auf len 4- März l. I . ,
Früh g Uhr w diescr Oeli^tskanzlcl mit dem Bei--
sahe ange>)rHncc worden, baß dabei diese Realiläc,
kalis selbe um den Auöruföpceis von 255 5. oder
darudec an Mann nicht gcdrachl werden lcnnle,

auch sogleich um welch immer fur einen Preis un«
ter dem ^usrufspreise hintanqegeben werden würde.

Wovon d«e K^uftusligen durcd (Zdicte und die
intabulllten Gläuoiger durch Rubrilen vetständiget
werden.

Bezirksgericht Ha^sberg am i4- Jänner »355.

F. 167. (2) 26 Nr. 2o3o.
F e , l b i e t u n g s . G d i c t .

Vom Bczillsgericbte Wippach wird bekannt
gemacht: Os seye über Ansuchen des Franz Gr i l l
von S t . Vei tb, weqen ihm schuldigen 8g st. 42 kr.
c. 8. c., die öffentliche Feildietung der, dem Mi»
chacl Mesfesncu ^on Monzhe eiaentbümlichen, da«
selbst belegenen, und auf »3o5 fi. M . M . gericht»
lich geschätzten Realitäten, nä«nlich ^ 6 hübe, sut,
Ulb. Nr. 60, Rect. Fabl 26, dem Gute Leuten»
bürg, dann Weingarten A<55t«?n Lerciu genannt,
5uk Ucl'. Nr. t 6 l , der yaasberger Gült dienst,
dar, im Wege der Grecution bewilliget, aucv
hierzu drei Feilbietungstcrmine, nämlich: für de«
24. December d. I . , dann 24. Jänner und 25.
Februar l . I . jedesmal von Flühe 9 bis 12 Uhr
in I^oco der Realitäten zu Monzhe mit dem An-
hange beraumt worden, dah d,ese Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feildietung nur um oder
über den SchähUngSwcrtI), bei der dritten aber
auch unter demselben bmtanyegeben werden wür«
den. Demnach werden die Kauiiusiiqen hierzu zu
erscheinen eingeladen, und können inzwischen die
"SchäHung, dann KaufSdecingnisse täglich hieramts
einjeden. i

Bezirtsgcricht Ä^ippach am »2. August »6Z2.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Feil«

dietung ist keine der Pfandrealitäten v«r»
kauft worden. , .

3. »54- (2) acl Ns. 3323.
F e i l b i e t u n g s . E d i c t .

Bom Bezirksgerichte Wippach wird hiermit
öffentlich betannt gemacht: (ZS seye über Ansuchen
deS Joseph Rupntt ron Gr., Be i lh , wegen ihm
schuldigen ,5 st. 45 kr. c. g/c. , die öffentliche Feil«
bietung des, dem Andreas von Iacub Hidrich zu
Loscde eigenthümlichen, zur Herrschaft Wippach
dienstbaren, auf 4b st. M- M . gelichllich gclcha>
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ten Gemein-Antheils nz navim ?uNi genannt,
Wle5 . und Ackerland, im Wege der Oxecution de.
will iget, auch zur Aornahme derselben drei ZcU.
bietungstagfahungen, nämllch: fur den 5. Mär« ,
9. April uno 7. Mai t.. I . i835, jeocsmal von
Irühe 9 bis 12 Ut)r in I.oco der Realität, und
mir dem Anhange ^beraumt worden, daß das
Pfandgut bei der ersten'und zweiten Feildietung
nur um oder üder den Schähungsireilh, bei der
dritten aber auch unter hcmselben hmtangegeden
lv«tben würde.

Demnach werden die Aauslustigen hierzu zu
erscheinen mit der Orinnerung eingeladen, daß Ne
tie Schäyunz nebst VertaufSdedingnlssen hieramts
täglich einsehen lönnen.

BezillSgericht Wlppacb am 6. December i832.

Z . 170. (1) N r . ^o5.
Es ist ein goldener mit Diamanten besetz-

ter R ing, von ziemlich bedeutendem Werthe,
welcher entweder entfremdet wurde, oder m
Verlust geriech/ in amtlicher Verwahrung.
Der Eigenthümer, oder wer sonst hierüder Aus-
tunft zu ertheilen revmag, beliebe wegen Uebcr-
kommung desselben sich bei der hlerorligen k. k.
Polizeydirection anzufragen.

Laibach am 29. Jänner i853.

3. I72. (!)
G e w ö l b zu vermiethen.

I m Hause Nr. i3,in der Stadt,
ist das rechts am Emgange befindli-
che kleinere Gewölbe, mit kommenden
Georgi in Bestand zu belassen. Nä-
here Auskunft ertheilt der Hausei-
genthümer in seinem Wohnhause Nr.
146, am Marien- Platze.

Z. 152. (3)
N a ch r i ch t.

Dr. Andrä Xav. Repeschitz gibt
zur allgemeinen Wissenschaft, daß,
nachdem er seit Jänner 1784 in sei-
nem ununterbrochenen Dienste zu Lai-
bach den Genchtsadvocaturs-Dienst,
und feit dem Jahre 1768 dabei auch
den Dtenst eines k. k. öffentlichen No-
tärs ausgeübet hat, bis er nn ver-
flossenen Jahre wegen Alters - und
Krankheitsschwäche diese beiden Dien-
ste resigniret hat; in welcher Lage er
schon wirklich viele verschiedene Ac-
ten an Partepen abgegeben, doch

wirklich noch ein sehr großer Rest
von Parteyen-Acten sich in seiner
Verwahrung befindet; so fordert er
hiermit Jedermann auf, dessen Acten
bei lhm noch befindlich sind, daß je-
der bei ihm entweder persönlich, oder
durch gehörig Bevollmächtigte vor-
komme, und bei ihm die Acten er-
hebe ; es verstehet sich, daß, welche noch
tm Rückstände sind, dle Rückstände
bezahle, dann die Acten abhole, und
die Acten in eigene Obsorge überneh-
me; widrigens sie sich selbst allen
Nachthell zuzuschreiben haben werden.

I n der I q . A l. Edlen v. K l e i n m a y r ' -
schen Buchhandlung m Laibach, neuer Markt ,

N r . 2 2 1 / »ft zu haben:

Sufo, H., göttliche Offenbarung über den
sülidhaslen Zustand der Cdristelchei:, e i , bevorste«
htnde Sirafg,richte und de,i Weg zu? Rückkehr zu
Got t . Herausgegeben von Buchfelner. Landsbur,
»633. 25 k l .

Gebet, das innerliche, und die heilige
Communion. D ie ooszüglichslt» M i t l e l zu «m«,R
christlich , frommen Leben. 3. Stabtamhof, »ÜHZ.
^ si. , 2 t r ,

Hirscker, Dr. I . B . , Betrachtungen über
sämmtliche Evangelien t>er Fasten^ mit Einschluß b«r
L<iden5geschlchte. Für Seelsorger und jedem gebilde«
len Chlisten. Dr i t te verbesserte A u ^ g e . gr. 6. Tu«
dingen, »332. 2 f l . 3o kr.

König, I . , Geist der Kochkunst. Zweite
vermthr^e Ulld verbesserte Auftage, gr. 3. StUl tgav l ,
i L 3 2 . Cotia. , fi. 45 kr.

Abend-Unterhaltungen in Gesprächen eines
liandps,ll«rS mic einigen Wahrheic liebend»» Ma»»
nern. Zur Befestigung in der alten christkatholisch,n
Rel igion. 6, Innsbruck, />c» kr.

Hirschcr,i>l. I . B., Katechetik, oder Be-
ruf des Seelsorgers, vie id», anverlraul« Jugend»
im Christe-nlhume zu unterrichten u,w zu erziehen;
nach semens ganz?" Umfange dargestellt. Zweite vev»
mehrte und verbesserte Auflage. <gr. 9, Tübingen,
,652 . 2 fi, W kr.

Hägclsperger, scizzirte Ths-mate zu Homi-
l len, und Predigten für einen fünffachen Cyc>us auf
alle S o n n uns Fisttage oeA katholischen Hi>.v^"«
jahres. gr, 6. Landshul. 2 ft. 3o kr.

Greve, gründliche und vollständige Anle i -
tung zur Fabrikation der Seife, zum Selbstun«
terrichle. Nebst Anweisung zul Fabrikation der
Talglichcer mittelst einer Masänne. Nach vieljäbsigen
Erfahrungen pcaclisch beaibeitet und durch Adbil»
düngen erläutert. Zwei Theile, gr. 6. Hamburg,
zü33. 4 fi , 2c» t l .


